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Als Aleksandra Bechtel sich 1993 bei dem neu gegründeten TV-Sender VIVA zum 
Casting vorstellt kann sie nicht ahnen, dass sie Jahre später ein fester Bestandteil der 
deutschen TV-Landschaft sein wird. Nach ihrer Babypause 2006/2007 startet die 
Moderatorin 2008 u. a. mit der TV-Heirats-Doku „Heirate mich! Geheimprojekt 
Traumhochzeit“ wieder voll durch. Aktuell moderiert sie jeden Montag die Live-Show 
„Big Brother – Die Entscheidung“ bei RTL 2.  
 
Die Tochter einer finnischen Lehrerin und eines deutschen Juristen wird 1972 in 
Hilden bei Düsseldorf geboren. Zunächst deutet nichts auf eine Medienkarriere hin. 
Nach dem Abitur bricht sie aus der bürgerlichen Beschaulichkeit aus und tourt einige 
Zeit mit der Punk-Band „Bad Brains“, die sie in Düsseldorf bei einem Konzert 
kennengelernt hat, durch Amerika. Wieder in Deutschland beginnt sie eine Lehre als 
Verlagskauffrau.  
 
Parallel zu ihrer Ausbildung moderiert sie bei VIVA und prägt bis Ende 1999 mit 
Sendungen wie Interaktiv und Amica TV das Gesicht des erfolgreichen deutschen 
Jugendsenders. In der jungen Zielgruppe avanciert Aleksandra zu einer der 
beliebtesten Moderatorinnen. Und sie lernt ihr Handwerk als Moderatorin „von der 
Pieke auf“. „Mit einfachen Mitteln und kleinen Budgets Unterhaltung zu machen, 
habe ich vor allem bei VIVA gelernt“, resümiert Aleksandra Bechtel. Sie dreht in allen 
europäischen und amerikanischen Metropolen und interviewt alle internationalen 
Popgrößen (außer Madonna, ihrem großen Idol) sowie namhafte Designer. Sie reist für 
Reportagen in die Karibik, nach Afrika und Asien. Die Arbeit ist anstrengender, als es 
aussieht, macht aber auch eine Menge Spaß.  
 
Sie bekommt auch mit, wie schnell Stars am Pophimmel aufglühen und wieder 
verlöschen. Diese Erfahrung prägt sie; bis heute geht sie selbst zurückhaltend mit den 
Medien um. „Um keinen Preis möchte ich mein Privatleben vermarkten oder der 
Karriere Willen nackt fotografiert werden oder gar auf dem OP-Tisch landen“. 
 
1996 kommt eine weitere Herausforderung: Aleksandra moderiert knapp zwei Jahre 
zusammen mit ihrem Kollegen Matthias Opdenhövel die Sendung Bitte lächeln.  
„Dort haben wir die Disziplin gelernt, fünf Sendungen am Tag aufzuzeichnen und 
unsere eigenen Texte zu schreiben“.  
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John de Mol entdeckt Aleksandra Bechtel bei einem Auftritt in der Harald Schmidt-
Show und engagiert sie für sein Projekt Big Brother . Sie moderiert u.a. die sonntägliche 
Talkshow Big Brother – family & friends und House of love bei RTL.  
 
Von März bis Juli 2003 heißt es wieder „Big Brother – The Battle“. Und dieses Mal 
moderiert die unprätentiöse Wahlkölnerin die Show, deren Sendezeit wegen des 
enormen Erfolges verdoppelt wurde, komplett alleine. Jeden Montag live ab 20.15 h 
auf RTL2 berichtet sie über Deutschlands aufregendste TV-WG und über die hart 
auszufechtenden Wettkämpfe zwischen den Bewohnern, die das Gewinner- und 
Verliererteam bestimmen. Mit der Schlusssendung am 07.07.03 feiert dieses schon 
totgesagte Format mit Aleksandra Bechtel 21,2 % MA in der Zielgruppe 14-49 ein 
sensationelles Comeback. 
  
2003 präsentiert Aleksandra Bechtel jeden Sonntag Nachmittag die Disney Filmparade 
auf Pro7. Aus den berühmten Disney Parks in Paris und Orlando erklärt sie 
Wissenswertes, Interessantes und Unterhaltendes aus der großen Disney-Welt.  
Parallel unterstützt sie im 2003/2004 das Star Search-Team. Wegen des großen 
Erfolges der Sat.1 Casting-Show wird die Sendung Star Search Spezial konzipiert, in der 
Aleksandra Bechtel die Protagonisten der Show in einem Live-Special – jeweils vor 
den großen Shows - nach ihren Träumen und Hoffnungen befragt und mit den 
Siegern den Erfolg Revue passieren lässt. 
 
Bis Anfang 2005 ist Aleksandra Bechtel mit der  Sendung „Sketch Mix“ in Sat.1 on air.  
Mit Familienunterhaltung geht es im gleichen Jahr weiter. So moderiert sie bis Ende 
2005 einige Folgen der „ABC...“-Shows bei Super RTL in der Primetime. 
 
Das Projekt von 2006-07, diesmal nicht für’s Fernsehen sondern für das ganz private 
Glück der jungen Mutter heißt Christopher (geb. September 2006). 
 
Ihr großes TV-Comeback feiert Aleksandra Bechtel 2008 mit der wöchentlichen 
Primetime Heiratsdoku "Heirate mich! Geheimprojekt Traumhochzeit“ bei RTL 2. Mit 
ihrer unaufdringlichen Art begleitet Aleks den überraschten Partner durch alle 
Gefühlslagen, spricht mit Familienangehörigen und Freunden und ist in diesen drei 
Tagen der Entscheidungsfindung stets einfühlsame Ratgeberin und Begleiterin.  
  
Aleksandra Bechtel lebt mit ihrem Mann und dem gemeinsamen Sohn in Köln. 


